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Jahresbericht 2013 

über die Aktivitäten der Chorgemeinschaft St. Pantaleon Roxel 

in chronologischer Reihenfolge 
 

Nach ein paar mageren Chor-Jahren konnte die 
Chorgemeinschaft im vorigen Jahr wieder 10 Got-
tesdienste und andere Veranstaltungen musika-
lisch mitgestalten. 

*  *  *  

Die Generalversammlung am 06.02.2013 war 
der erste offizielle Akt im Jahr 2013, an der 31 
Mitglieder teilnahmen, 6 Mitglieder waren ver-
hindert. Das Protokoll vom 15.2.2013 wurde be-
reits allen Mitgliedern ausgehändigt. 
 

 

*  *  *  
 

An der Ausgabe des Fasten-Einfachessens war 
die Chorgemeinschaft im vorigen Jahr erstmals 
nicht beteiligt. 

*  *  *  

Am MISEREOR-Sonntag sang die Chorgemein-
schaft im Gottesdienst u.a. folkloristische süd-
amerikanische Melodien aus der „Misa de Solida-
ridad“, der Misa Boliviana, von Thomas Gabriel. 
In der Vorabendmesse dieses 5. Fastensonn-
tags am 16.03.2013 kamen folgende Stücke zur 
Aufführung: 
 

Zu Beginn und am Ende: 

• Straßen hier und da; Zum Kyrie: 

• Señor ten piedad mit Land und Wasser 
• Das Weizenkorn muss sterben 
• Beim letzten Abendmahle 

• Cordero del Diosque quitas 
 

 

*  *  *  

Das Festhochamt am Ostermontag, dem 
01.04.2013, hat der Chor mit diesen Gesängen 
feierlich mitgestaltet: 
 

• Kyrie eleison von Th. Salomé 
• Halleluja mit Coda Christus ist erstanden 
• Ewiger Gott, im Himmel weit von P. Isom 

• Sanctus von J.W. Kalliwoda 
• Surrexit Christus, alleluja 
 von Jacques Berthier 

Bleib mit deiner Gnade bei uns, ebenfalls 
 ein Taizé-Gesang von Jacques Berthier 
 

 

*  *  *  

Der Ökumenische Pfingstmontag wird im Zwei-
Jahres-Rhythmus von der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen Münster (ACK) ausgerichtet. 
Der Pfingstmontag vorigen Jahres am 20.05.2013 
stand unter dem provozierenden Motto:  
WEG MIT GOTT (nicht weg mit Gott). Den Got-
tesdienst hat der Stadtdekanatschor unter der 
Leitung von Jutta Bitsch, an dem auch 12 Mit-
glieder der Chorgemeinschaft mitwirkten, mit die-
sen Liedsätzen verschönert: 
 

• Vertraut den neuen Wegen 
• Kyrie eleison, Satz der orthodoxen Liturgie 
• Eingeladen zum Fest des Glaubens 
• Halleluja, ostkirchl. Satz von H. M. Lonquich 
• Ich glaube an den Vater von Markus Pytlik 
• Du sei bei uns in unsrer Mitte  
 von Thomas Quast 
• Atme in uns, heiliger Geist 
 von Pierre und Viviane Mugnier 
 

*  *  *  
 

An dieser Stelle müsste ich chronologisch unser 
Ständchen für Marianne Röttger nennen. Davon 
jedoch später mehr. 
 

* * * 

Bei der Großen Prozession Münster am 07.07. 
2013 war wieder der Stadtdekanatschor mit 13 
Choristen aus Roxel beteiligt. Im Eröffnungs-
gottesdienst, der in der St.-Lamberti-Kirche statt-
fand, dirigierte Jutta Bitsch diese Gesänge: 
 

• Gestern und heute von Ulrich Grimpe,  
 Bistumsjubiläumslied Münster 2005 

• Laudate, omnes gentes  
 von Jacques Berthier als Kehrvers mit  
 Psalmversen aus Psalm 145 
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Vertraut den neuen Wegen  
 von Ewald Weise 
 

*  *  *  
 

Zum zweiten Mal wurde das Sommerfest am 
17.07.2013 aufgrund des guten Zuspruchs im 
Vorjahr wieder im Seniorenzentrum „Wohnen in 
Pastors Garten“ begangen. Das fröhliche Volks-
liedersingen begann um 17.15 Uhr. Der Chor 
gab folgende 6 vierstimmige Volkslieder zum 
Besten: 
 

• Kommt herbei, wir feiern heute ein Fest 
• My bonnie is over the ocean 
• Auf, du junger Wandersmann 
• Leise zieht durch mein Gemüt 
• De Goldmüehl 
• Möge die Straße uns zusammenführen 
 

Zwischen diesen Sätzen wurden die Senioren 
zum Mitsingen von anderen bekannten Volks-
liedern ermuntert, wozu Liedertexte verteilt wa-
ren. – Anschließend genossen wir an gleicher 
Stelle den sommerlich schönen und geselligen 
Abend bei Grill, köstlichen Salaten und diver-
sen Getränken. 

*  *  *  

Zur Hochzeit von Lisa Möntemann geb. Hor-
nung und Roland Möntemann am 26.07.2013 
gratulierten 3 Mitglieder des Vorstands und über-
brachten ein Präsent. 
 

*  *  *  
 

In den Sommerferien war mittwochs wieder 
Biergartenzeit bei Kortmann. Zehn bis zwanzig 
Mitglieder trafen sich jeweils zum freiwilligen 
Gedankenaustausch, der sich großer Beliebt-
heit erfreut. 
 

* * * 
 
 

Ihre Goldhochzeit konnten die Eheleute  
Erika und Hermann Raming am Sonntag, dem 
01.09.2013, feiern. In der Gemeindemesse um 
11 Uhr, ließ Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte die-
se Festgesänge erklingen: 
 

• Preiset froh den König von H. Purcell 

• Nun danket all und bringet Ehr’ 
• Kyrie eleison von Orlando di Lasso 
• Ich lobe meinen Gott von Claude Fraysse 

• Mein Hirt ist Gott der Herr 
• Heilig von Franz Schubert 

• Möge die Straße uns zusammenführen 
 von Markus Pytlik 
 

 

*  *  *  
 

Am 29.09.2013 führte uns der 
Chorausflug nach Möhnesee und Soest. 
Wir erreichten pünktlich die Drüggelter Kapelle in 
Delecke und feierten dort um 10 Uhr den Sonn-
tagsgottesdienst, den Pfarrer Roetger Schwartz 
zelebrierte. Als Küster fungierten Heide Hölscher 
und Werner Kruncke und als Lektorin Heide 
Hölscher. Der Glöckner Walter Kurtz musste auf 
seinen Einsatz mangels Glocken verzichten. 
Zur Ehre Gottes erschallten diese mehrstimmi-
gen Gesänge: 
 

• Dankt dem Herrn, denn er ist gütig  
 von Wilhelm Lueger 

• Cantemus von Thomas Gabriel  
• Kyrie von Orlando di Lasso 
• Alleluja von Jacques Berthier 
• Ich lobe meinen Gott von Claude Fraysse 
• Wenn das Brot, das wir teilen  
 von Kurt Grahl 

• Heilig von Franz Schubert 
• Herr, gib uns deinen Frieden als Kanon 
• Nun danket all und bringet Ehr  
 von Johann Crüger 

• Möge die Straße uns zusammenführen  
 von Markus Pytlik 
 

Nach einem kleinen Spaziergang gelangten die 
Choristen in einer wunderschön hergerichteten 
Remise des Hauses Delecke zum Frühschoppen 
und zu einem reichhaltigen und sehr leckeren 
Mittagessen.  
Danach brachte uns der Bus zur nahe gelegenen 
Staumauer des Möhnesees. Bei strahlend blau-
em Spätsommerwetter bewunderten wir auf der 
Staumauer die riesige Anlage und die Weite des 
Stausees.  
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Am Nachmittag wurden wir durch die Soester 
Wiesenkirche (St. Maria zur Wiese) geführt. Sie 
gilt als die berühmteste westfälische Hallenkir-
che und hat ein bedeutendes um 1500 entstande-
nes Kirchenfenster mit dem Westfälischen Abend-
mahl als Besonderheit. Anstelle von Brot und 
Wein stehen auf dem sonst klassischen Abend-
mahlstisch Schinken, Bier und Pumpernickel. 
Nicht nur diese Kirche war beeindruckend, auch 
der Patrokli-Dom und der Altstadtkern mit sei-
nen vielen farbigen Fachwerkhäusern und ro-
mantischen Gässchen boten vielen bleibende 
Eindrücke.  
Nach dem gut organisierten und reibungslos 
durchgeführten Programm kehrten die Ausflüg-
ler am Abend wieder nach Roxel zurück und 
ließen den Tag in der Gaststätte Kortmann bei 
einem reichhaltigen Büfett und Getränken aus-
klingen. 
 
 

 

*  *  *  
 
 

 

Der Tod von Marianne Röttger hat uns alle 
tief betroffen gemacht. Sie war Gründungsmit-
glied und fungierte als Kassenwartin von Anfang 
an im Vorstand bis zu ihrer letzten Lebenspha-
se. Wir wussten, dass sie schon lange eine 
tückische Krankheit hatte. Erst im Mai übergab 
Marianne die Chorkasse kommissarisch an Inge 
Bruns. Da ihr nahes Lebensende bevorstand, 
konnten wir ihr im Johannes-Hospiz am 26.06. 
2013 ein Ständchen mit einigen Liedern zu ih-
ren Ehren bringen, u.a. auch ihr Lieblingslied 
„Möge die Straße uns zusammenführen“. Sie 
freute sich darüber sehr und reichte anschlie-
ßend Getränke und Mettendchen. Auch drei 
Wochen später war sie noch guter Dinge und 
nahm an unserem Sommerfest am 17.07.2013 
teil. Dass ihr Tod aber so nahe bevorstand, wag-
te keiner zu glauben. Sie starb nach mensch-
lichem Ermessen unfassbar am 16.08.2013. An 
ihrer Beerdigung am 23.08.2013 nahmen fast 
alle Chormitglieder teil. 
 

*  *  *  

Das Sechswochenseelenamt wurde am Sonn-
tag, 06.10.2013, dem Erntedankfest, unter Mit-
wirkung der Chorgemeinschaft gefeiert. Dabei 
kamen diese Musikstücke zur Aufführung: 
 

• Cantemus in viis Domini  
 von Thomas Gabriel 

• Kyrie, nach Taizé 
• Halleluja mit Taizé-Halleluja 
 von Jacques Berthier 
• Dankt dem Herrn, denn er ist gütig 
 von Wilhelm Lueger 
• Ave verum corpus, natum 
 von Edward Elgar 
• Möge die Straße uns zusammenführen  
 

*  *  *  
 

Anlässlich der Goldhochzeit der Eheleute 
Heiner und Edeltraud Kratzer trug die Chor-
gemeinschaft im Dankgottesdienst am 23.11.13 
mit diesen festlichen Liedern bei: 
 

• Preiset froh den König von H. Purcell 
• Kyrie von Jacques Berthier 

• Ich lobe meinen Gott von Claude Frayssee 
• Meine Hoffnung und meine Freude 
 von Jacques Berthier 
• Jesus bleibet meine Freude von J.S.Bach 
• Heilig von Franz Schubert 
• Wohl mir, dass ich Jesum habe von Bach 
• Möge die Straße uns zusammenführen 
 Markus Pytlik 
 

*  *  *  
 
 
 

Dem Cäcilienfest 2013 ging die Vorabendmes-
se zum 1. Advent am Samstag, 30.11.2013 um 
18.30 Uhr voraus. Es erklangen folgende advent-
liche Lieder: 
 

• Wir sagen Euch an den lieben Advent  
 von Heinrich Rohr 

• Kyrie eleison nach der Melodie  
 Maria durch ein Dornwald ging 
• Benedictus von Jacob de Haan 
• Mache dich auf, werde Licht  
 von Sigismund von Neukomm 
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Nach dem Gottesdienst fand im Saale Brintrup 
das Cäcilienfest bei guter Stimmung und Froh-
sinn statt. Die Vorsitzende Rita Weihermann be-
grüßte die Mitglieder, Präses Pfarrer Dr. Schmitt, 
den Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte und die 
Sopranistin Tanja Heinze. Sie bedankte sich bei 
allen Mitgliedern für ihre große Einsatzbereitschaft 
und wünschte allen einen gemütlichen Abend. 
Auch rief sie zur alljährlichen Spendenaktion auf, 
deren Erlös von 327,00 € (i. Vj. 313,20 €) wieder 
dem von Pfarrer em. Roetger Schwartz initiier-
ten Projekt Kleine Schulen in Brasilien zugute-
kommt. 

*  *  *  
 

Danach standen für die Einstudierung der weih-
nachtlichen Chorwerke nur noch 3 Chorproben 
und eine Generalprobe bevor, die alle diszipli-
niert und zügig vonstattengingen. 
 

Im Heiligabend-Festgottesdienst um 19.00 Uhr 
erklangen im Zusammenwirken mit einem gut 
besetzten Instrumenten-Ensemble diese feier-
lichen Liedsätze: 
 

Vor Beginn trug zur festlichen Einstimmung das  

• Pastorale von Francesco Manfredini bei.  
 Später folgten: 

• Dem Herrn in der Höhe  
 von Heinz-Gert Freimuth 

• Nun singt dem Herrn ein neues Lied 
 solistisch und die 3. Strophe aus  
 Bach’s Weihnachtsoratorium chorisch 

• Über alle Götter ist der Herr  
 eingerahmt von dem Rahmvers  

• Heute ist uns Heiland geboren; das 
• Halleluja wurde eingerahmt  
 vom 4-stimmigen Satz:  

• Ich verkünde euch eine große Freude 
 Weiter folgten: 

• In dulci jubilo 
• Freu dich, Erd und Sternenzelt 
• O freudenreicher Tag 
• O selige Nacht  
• O du fröhliche, das Chor und Orchester  
 mit der 2. Strophe zum Besten gab. 
 

 

*  *  *  

V er e i ns - I n t e r ne s  
 

Runde Geburtstage konnten im vergangenen 
Jahr Doris Blaszkowski und Alexander Schür-
mann feiern, sie wurden 70 Jahre. Ihren 50. Ge-
burtstag feierte Yu-Mei Kao. Die Vorsitzende 
Rita Weihermann gratulierte ihnen herzlich und 
überreichte ihnen schöne Präsente. Sie wünsch-
te ihnen für viele Jahre gute Gesundheit und 
stets Freude am Gesang. Alexander Schürmann 
ließ es sich nicht nehmen, alle Vorstandsmitglie-
der und deren Ehegatten zu seinem Geburtstags-
fest in die Gaststätte Brintrup einzuladen. 

*  *  *  

Die Mitgliederzahl betrug Anfang vorigen Jah-
res 37. Gleich zu Beginn des alten Jahres hat-
ten Paul Fahl und Heribert Gieseler aus Alters-
gründen ihren Rücktritt erklärt, Marianne Röttger 
schied durch Tod aus unserer Chorgemeinschaft 
aus. Im Sommer konnten wir Walburga Wegener 
(Alt) und Bernhardine Heinemann (Sopran) als 
neue Mitglieder willkommen heißen. Die Chor-
gemeinschaft zählt jetzt 36 Mitglieder, davon 12 
im Sopran, 14 im Alt, 4 im Tenor und 6 im Bass. 
 
 
 
Roxel, 24. Januar 2014 
 
 
 
 

 
 

 

(Rita Weihermann) 
Vorsitzende 

 
 
 

 
 

 

(Bruno Focke) 
Schriftführer 

 


